
Wandern für ALLE  –  
ein musikalischer Protest für 
Inklusion 2026 
 

Anlässlich des europäischen Protesttages zur 

Gleichstellung von Menschen mit Behinderung 

starteten wir zunächst gemeinsam mit einem 

vielfältigen Frühstück, das von Helferinnen und 

Helfern in der Mehrzweckhalle in Wabern vorbereitet 

wurde. Musikalisch begleitet wurde der Auftakt durch 

Drehorgelspieler ‚Hessen-Helmut‘.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von links hintere Reihe: Hessen-Helmut, Anja Kurz, Sabine Pfeiffer, Marco Pelz, 

Natalia Lautenschlager, Alexandra Vogt-Schulz 

vordere Reihe: Andrea Richter mit Sohn und Samantha Heerdt 

 

Einer offiziellen Begrüßung durch Bürgermeister Claus Steinmetz mit Impulsen zu 

sozialpolitischem Engagement und großem Dank an die Unterstützerinnen und 

Unterstützer folgten bewegende Worte durch Pfarrer Dierk Glitzenhirn (Ev. Forum) 

zu den Themen Gemeinschaft, Sichtbarkeit und gelebter Inklusion. 

 



Schirmherrin Dr. Daniela Sommer, Vizepräsidentin des Hessischen Landtages, wies 

in ihrer Rede auf die dringende Notwendigkeit des Miteinanders in der Gesellschaft 

hin; unabhängig von Geschlecht, Einschränkungen und Können. Sie sei sehr dankbar, 

dass diese Veranstaltung mit vielen hauptamtlichen und ehrenamtlichen Gestaltern 

möglich sei, um gezielt auf Teilhabe für Alle hinzuweisen. Lauter musikalischer Protest 

sei oft nötig, um gute Impulse in die Gesellschaft zu transportieren.  

 

 

Um 10 Uhr startete die gemeinsame 

Wanderung Richtung Uttershausen. 

Dort gab es ‚Märchenhaftes‘ zu 

erzählen und zu sehen. Heinrich 

Gröger, Irene Hämel und Teaml 

hatten dazu einiges liebevoll 

vorbereitet.  

 

 

 

Nach diesem Besuch führte der Weg der 

Wanderer weiter nach Unshausen, wo der junge 

Künstler Phil Schaller den musikalischen 

Protest leidenschaftlich mit seinem Gesang auf 

der Bühne am DGH unterstützte.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Als finale Station folgte das Dorfcafé in Harle, wo die 
Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen mit musikalischer 

Unterstützung durch Jens 
Walkenhorst und einem 
magischen Auftritt durch 
Zauberer Jörg Jendritza 
gefeiert wurde.  

 

 

 

 

 

Ein Tag voller Begegnungen, Austausch 
und dem gemeinsamen Zeichen für mehr 
Teilhabe und Gleichstellung ging viel zu 
schnell vorüber. Insgesamt nahmen etwa 
250 Personen teil. Ein Spendenertrag von 
538,65 € wurde an den Stationen für die 
Aktion Mensch gesammelt.  
 
 

 

 
 
 
 
 

Wir sagen Danke an alle Unterstützerinnen und Unterstützer, die mit viel 

Engagement dieses Ereignis möglich gemacht haben. Organisiert wurde die 
Veranstaltung in diesem Jahr von Dierk Glitzenhirn (Ev. Forum), Marco Pelz 
(Unshausen), Andrea Richter (Gemeindepflege), Carsten Weißenstein (Wabern) und 
Alexandra Vogt-Schulz (Generationenarbeit & Kultur, Gemeinde Wabern). 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(von links): Bürgermeister Claus Steinmetz, Marco Pelz, Dierk Glitzenhirn, Andrea 
Richter, Vizepräsidentin Dr. Daniela Sommer, Carsten Weißenstein, Alexandra Vogt-
Schulz. 
 
Ein besonderer Dank gilt Carsten Weißenstein aus Wabern, der viele Vereine, 

Verbände und Organisationen zur Unterstützung dieses Events gewinnen konnte.  

 

14 Organisationen beteiligten sich:  
 
AWO-Kreisverband Schwalm-Eder, Baunataler Diakonie 
Kassel, DGB-Kreisverband Schwalm-Eder, Diakonisches 
Werk des Kirchenkreises Schwalm-Eder, Evangelisches 
Forum Schwalm-Eder, Familienzentrum & 
Generationentreff Wabern, Ortsgruppe IGBCE Guxhagen-
Körle, Initiative für Menschen mit Behinderungen im 
Schwalm-Eder-Kreis, Gemeindepflege im Schwalm-Eder-
Kreis, Pflegestützpunkt Schwalm-Eder, Sozialverband 
VdK und die Gemeinde Wabern.  
 
Ebenso die Ortsbeiräte in Uttershausen, Unshausen und 
Harle, der Dorfverein Harle, Edeka-Markt Pollmer in 
Wabern, der DRK-Ortsverein Wabern für die Begleitung 
entlang der Wanderstrecke sowie Privatpersonen waren 
engagiert vertreten. 
 
 



 
 
 

 
 
 Weiterhin das „Tipi-X-Konzept“ von Astrid Bojko-
Mühr mit Therapiehunden und „Vamos Alpaka“ 
von Sandra Koch aus Unshausen mit drei Tieren 
begleiteten den Wanderzug.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
                                                           „Gelungener Abschluss im Garten am Dorf-Café in Harle“ 
 
 
 
Text: Alexandra Vogt-Schulz, Gemeinde Wabern 
Fotos: Dierk Glitzenhirn sowie privat 
 
 
 


